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Damen Bezirksliga Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau : TV 1884 Großkrotzenburg 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Resch bleibt gegen den TV 1884 Großkrotzenburg 
ungeschlagen

Im Spiel der Damen Bezirksliga Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC 98 Hain-Gründau am
vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1884 Großkrotzenburg. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als
2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Anika Stübing. Garant für diesen Heimspielsieg
war Jennifer Resch, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TTC 98 Hain-Gründau dieses Match mit einer und der TV 1884 Großkrotzenburg mit einer
Ersatzspielerin bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Resch / Stübing die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Fendler / Lauber die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war
Jennifer Resch beim 11:9, 11:6, 7:11, 11:5 gegen Bianca Niedenthal doch überlegen. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach einem Erfolg für Anika Stübing sah es
kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Antje Hoffmann
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Carina Fendler gewann derweil indes ihr Spiel gegen Celina Schinko
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:8, 11:7. Nicht
ganz mithalten konnte Elke Lauber, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Michelle Niedenthal,
obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des
TTC 98 Hain-Gründau und des TV 1884 Großkrotzenburg in die Box. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte am Nachbartisch Jennifer Resch das Match gegen Antje Hoffmann und gewann mit 3:11, 11:
4, 11:5 11:9. Nach diesem Einzel steht Resch somit bei 24 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Hoffmann ein 13:8 ausweist. Nur einen Satz verlor Anika Stübing
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Bianca Niedenthal und holte somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:
9 (Stübing) und 8:16 (Niedenthal). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den
TTC Lanzingen 1958, während der TV 1884 Großkrotzenburg am 11.03.2023 gegen die TTG
Büdingen-Lorbach II antritt.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau

Doppel: Resch / Stübing 1:0, Fendler / Lauber 1:0 
Einzel: J. Resch 2:0, A. Stübing 1:1, C. Fendler 1:0, E. Lauber 0:1 
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 TV 1884 Großkrotzenburg
Doppel: Hoffmann / Niedenthal 0:1, Niedenthal / Schinko 0:1 
Einzel: A. Hoffmann 1:1, B. Niedenthal 0:2, M. Niedenthal 1:0, C. Schinko 0:1


